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Regisseur Wolfgang Groos, der bereits Fernsehproduktionen wie „Freunde für immer“ und „Rennschwein Rudi Rüssel“ 
inszeniert hat und mit einer beachtlichen Filmographie als Regieassistent von Sönke Wortmann, Dominik Graf, Hans 
Christian Schmid und Dennis Gansel aufwarten kann, ist ein charmanter Geheimtipp gelungen – der dem in der Hauptrolle 
glänzenden Newcomer Max Kidd beim diesjährigen Filmfest München den Förderpreis Deutscher Film als Bester 
Darsteller einbrachte. 
 
Vinz, 21, (Max Kidd) steckt mitten im Abitur und in den Anfängen einer neuen Lebensphase, die ihn vor große 
Herausforderungen stellt. Als Topscorer bei Phoenix Hagen liegt der Erfolg des nahenden Endspiels in seiner Hand. Er hat 
das Zeug zum Profi-Basketballer, und sein großer Bruder Georg 32, (Mišel Matičević) kann sich für Vinz’ Leben nichts 
Besseres vorstellen, scheiterte doch vor zehn Jahren nach dem tragischen Tod der Eltern seine eigene Basketballkarriere 
an den privaten Belastungen. Jetzt soll Vinz all das nachholen, was Georg damals verwehrt blieb. Aber will Vinz das 
überhaupt? Schon seit Monaten bewirbt er sich heimlich um ein Stipendium in den USA, doch die Vorstellung, seine beiden 
alten Freunde Samuel, 20, (Ralph Kretschmar) und Ali, 21, (Max Fröhlich) zurückzulassen, macht ihm schwer zu schaffen. 
Als Vinz Kathi, 23, (Mirjam Weichselbraun) kennen lernt, ist er sich seiner eigenen Pläne erst recht nicht mehr sicher. Beim 
finalen Spiel um den Aufstieg in die 1. Bundesliga entscheidet sich daher nicht nur die Zukunft von Phoenix Hagen: Vinz 
stellt an diesem Tag auf seine Art unter Beweis, was es heißt, alleine schwere Entscheidungen zu treffen und seinen 
eigenen Weg zu gehen. 
 
In den Hauptrollen ist neben Max Kidd als Vinz, Mišel Matičević („Effi Briest“) als Bruder Georg zu sehen. An ihrer Seite 
spielen die Newcomer Ralph Kretschmar und Max Fröhlich, die Moderatorin und Schauspielerin Mirjam Weichselbraun 
in ihrem Kinodebüt sowie Veit Stübner („Die Fälscher“). Für die actionreichen Basketballsequenzen konnten Spieler des 
Bundesligisten Phoenix Hagen, darunter Kapitän Matthias Grote, gewonnen werden. Für den erstklassigen Soundtrack 
sorgen unter anderem Gentleman und die Beatsteaks. 
 
Das Drehbuch stammt von Christian Zübert, der nach den Komödien „Lammbock“ und „Hardcover“ bei HANGTIME – KEIN 
LEICHTES SPIEL zusammen mit Heinrich Hadding einen dramatischeren, aber warmherzigen und humorvollen Ton 
anschlägt. Angesiedelt abseits deutscher Großstädte und inmitten überfüllter Zweitliga-Sporthallen, stellen sie die Konflikte 
und Hoffnungen eines Einundzwanzigjährigen in den Mittelpunkt. 
 
Produziert wurde HANGTIME – KEIN LEICHTES SPIEL von Tom Spieß und Sönke Wortmann, Little Shark 
Entertainment gemeinsam mit Werner Wirsing, 3L Filmproduktion, in Co-Produktion mit Pandora Filmproduktion sowie 
dem WDR, Redaktion: Frank Tönsmann, und Arte, Birgit Kämper. Die Produktion wurde maßgeblich gefördert mit Mitteln 
der Filmstiftung NRW, des Weiteren mit Unterstützung der FFA und des DFFF.  
 
Am 15. Oktober 2009 startet diese berührende, temporeiche Coming of Age-Geschichte der Little Shark-Produzenten Tom 
Spieß und Sönke Wortmann („Deutschland ein Sommermärchen“, „Das Wunder von Bern“, „Lammbock“) HANGTIME – 
KEIN LEICHTES SPIEL im Verleih des 3L Filmverleihs in den deutschen Kinos. 
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Druckfähige Fotos, das Presseheft sowie das APK liegen unter www.3L-Film.de für Sie zum Download bereit. 
Das EPK erhalten Sie ab sofort bei PUBLICS PR. 

 

Regisseur, Produzenten und Schauspieler stehen nach Absprache für Interviews zur Verfügung.  
Ihre Interviewwünsche nehmen wir ab sofort gern entgegen.  
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